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Vorbemerkung

Dieses Heft enthäl-t Bundesergebnisse der Prü-
fungsstatistik (Befragung der Prüfungslimter)
für den Erhebungszeitraum WintersemesLer 1977 /
78 und Sommersemester 1 978.. Die Tabellen führen
Nachweisungen fort, dib für 1977 in der Fach-
serie 11, Reihe 4.2 "Prüfungen an Hochschul-en
(Wintersemester 'l 9'7 6/17 und Sommersemester
19771", BesteIl-Nr. 2110420-11100, veröffent-
licht worden sind. Ergebnisse für 1973 und 1974
sind aIs Arbeitsunterlage in einer dem vorlie-
genden Band vergleichbaren Gliederung noch ver-
fügbar (Anfragen bitte unmittelbar an das Sta-
tistische Bundesamt, Gruppe VII C, Postfach
5528, D - 6200 Wiesbaden 1). In zusammengefaß-
ter Darstäl1ung werden Zahlen über Abschl-uß-
prüfungen an Hochschulen jähr1ich, zuletzt in
Heft 8/ 1979 von "Vlirtschaft und Statistik",
der Monatszeitschrift des Statistischen Bundes-
amtes, veröffentlicht.

Durch das cesetz über eine Bundesstatistik für
das Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz -
HStatG) vom 31. August 1971 (BGBI. I S. 1473)
ist die bundeseinheitliche Hochschulstatistlk
wesentl-ich erweitert worden. Die Prüfungssta-
tistik umfaßt danach eine Individualerhebung
der Prüfungskandidaten und - nach § 12 Nr. 6

und § 13 Abs. 2 HStatG - eine summarische Er-
hebung der Abschlußprüfungen aufgrund von MeI-
dungen der Hochschulen sowie der staatlichen
und kirchlichen Prüfungs:imter. Die Befragung
der Prüfungslimter wird seit Wintersemester
1972/1 3 durchgeführt. Durch Art. 3 des Ersten
Gesetzes zur Anderung statistischer Rechtsvor-
schrlf ten vom 'l 4 . März 1 980 (BGBI . I S. 294 )

ist das Hochschulstatistikgesetz gestrafft
worden. Das HStatG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21. April 1980 (BGBI. I S. 453)
enthäIt materiell dieselben Vorschriften über
die Statistiken der Hochschulprüfungen wie
bisher.

Der vorliegende Bericht wurde aufgrund von
weitgehend voflständigen Unterlagen der Sta-
tistischen Landesämter zusammengestell-t. Wie
auch bei anderen Statistiken war aber eine
Iückenlose und fehlerfreie Datenerhebung noch
nicht überall mögIich. Insbesondere bei den
nicht bestandenen Prüfungen können die Mel-
dungen von ej-nzelnen Prüfungsämtern Lücken
enthalten.

Begriffserläuterungen sind im Anschluß an die-
se Vorbemerkung zusammengestellt. Die Fächer-
gliederung der Tabellen entspricht der Syste-
matik der Studentenstatistik. Eine Ubersicht
der Fächergruppen und Studienbereiche enthäl-t
der Anhang des Berichtsbandes.

Die Befragung der Prüfungsämter liefert eine
Statistik der Prüfungen aIs E a I I z ä h -
I u n g , ohne nähere Angaben zur Person
der geprüften Absolventen. Deshalb sind Rück-
schlüsse auf die Gesamtzahl der Absolventen,
d.h. derjenigen PrüiGgskandidaten, die im Be-
richtszeitrarm ihr Studium abgeschlossen haben,
nur sehr eingeschränkt zulässig. Kandidaten,
die mehr als eine Prüfung ablegen, \trerden mehr-
fach gezähft. Eine Unterscheidung der prüfun-
gen, die einen ersten berufsqualifizierenden
Studienabschluß darstellen, von Prüfungen, die
ein Zweitstudium abschl-ießen, ist nicht immer
mögIich (so gibt es Diplom-, Magister- und
Lehramtsstudiengänge auch als Aufbaustudium).

Besonders hingewiesen wird darauf, daß erste
Staatsprüfungen für ein Lehramt nach dem Kon-
zept der Fall-zählung mehrmals (für jedes Fach
einzeln) erfaßt sind. Die Angaben über Absol-
venten von Lehramtsstudiengängen sind dadurch
überhöht; jeder Absolvent strebt die Lehrbefä-
higung für zwei, in manchen FäIlen auch für
drei und mehr Fächer an und i-st damit in den
ausführlichen Tabell-en 2 und 3 mehrmal_s enthal-
ten. Um die Gesamtzahl der Lehramtsprüfungen
mit der in den übrigen Abschlußprüfungen, die
jeweils nur für ein Studienfach gemeldet wer-
den, besser vergleichbar zu machen, sind in
der vorangestellten Ubersicht (Tabe11e 1 ) die
Zahlen für Lehramtsprüfungen zusätzl_j_ch hal_-
biert dargestel-It. Diese Angaben mit "Personen-
zähIung" enthal-ten j edoch, \^,ie oben ausgef ührt,
ebenfalls Doppelzählungen, wenn derselbe Absol-
vent mehrere Prüfungen in einem Berichtszeit-
raum abgelegt hat. Wesentlich bessere Aussagen
und Aüswertungen der Prüfungsstatistik sind zu
erwarten, sobald Bundesergebnisse der Individu-
alerhebung vorliegen.
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Erläuterungen

Abschlußprüfungen:

Nachweis aufgrund von Meldungen der Prüfungs-
ämter und Prüfungsausschüsse der Hochschulen,
der Fakultäten sowie der staatlichen und der
kirchlichen Prüfungs:imter.

Prüfungen werden erfaßt, sowej.t sie eine Hoch-
schulausbildung abschließen; Vor- und zwischen-
prüf.ungen an Hochschulen sind in den Tabellen
nicht enthalten, wohl aber Abschlüsse von Auf-
bau-, ErgänzunlJs-, Zusatz- und Zweltstudien-
gängen, sofern sie zu einer Prüfung führen.
Entsprechend werden Prüfungen bei staatlichen
und kirchlichen Prüfungsämtern als Abschluß
eines Hochschulstudiums erfragt, nicht dagegen
z.B. die zweite StaatsPrüfung Erm Ende der Refe-
rendarausbi ldung .

In der Tabelle 1 sind die AbschlußPrüfungen zu
cruppen zusammengefaßt. Die übrigen Tabellen
führen, von Ausnahmen abgesehen, alle gemelde-
ten Prüfungsarten getrennt auf. Der Signier-
schlüssel der Prüfungen ist im Anhang des Be-
richts enthalten (S. 77 ff.).

Absolventen von wissenschaftlichen Studien-
gängen legen meist Diplom- oder Staatsprüfun-
gen (einschl. Lehramtsprü(ungen) ab. Promoti-
onen setzen häufig eine andere erste Abschluß-
prüfung voraus, können aber auch der erste
Studienabschluß sein. Kunsthochschulstudien
werden z.T. mit Diplom- oder Staatsprüfungen
abgeschtossen, z.T. legen die Absolventen
keine förmliche Prüfung ab. Das Studium an
Fachhochschulen führt zur Graduierung.

Zu einzelnen Abschlußprüfungen:

!i3g!!Ig!i Einschl. Prüfungen nach französi-
scher Norm im Saarland (Licence d'Allemand,
Llcence de Lettres Modernes usw. ).

I !ge!9erercr-.(9bg9--LeIreg! gpr!!c!se!) i Ml te r-
faßt sind einige staatliche Prüfungen für
kürzere Studiengänge (Dolmetscher, Ubersetzer),
die sonst zur Gruppe der Graduierungen gerech-
net werden.

99gEliSg--LgEIgElgIi. In Hanburg "Lehramt für
Volks- und Realschulen".

5g!gllgIi:SEgI-lQggElgli studienabschluß an

Kunsthochschulen (ohne LehramLs-, Ko zert-/
Bühnenreifeprüfung usw. ). lleldungen liegen nur
vor, soweit eine Prüfung erfolgt. Erfolgreiche
Absolventen in einigen Studiengängen, insbeson-
dere der bildenden Kunst, verlassen die Hoch-
schulen ohne Prüfung.

Prüfunqsämter:

Die Hochschulprüfunsen r,rerden, je nach der Qr-
ganisation der Verwal.tung und zum TeiI nach der
Art der abschlußprüfung unterschiedlich, von
den zentralen Prüfungsämtern oder von Prüfungs-
ausschüssen innerhalb der Fakultäten, Fachbe-
reiche usw. gemeldet. Erfaßt werden dabei

Universitäten (einscht. der technischen
Universitäten, technischen Hochschulen
und anderer wissenschaftlicher Hoch-
schulen mit Universitätsrang)

Gesamthochs chulen
Päclagogische Hochschulen
Theologische und kirchliche Hochschulen
Kuns thochs chulen
Fachhochschulen.

Eine getrennte Nachweisung der Prüfungen nach
Hochschularten wie in den Tabellen der Studen-
tenstatistik ist derzej-t nicht möglich, weil
die staatlichen und kirchl-ichen Prüfungsämter
häufig für Absolventen mehrerer Hochschulen
zuständig sind.
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t Bestandene Prüfunqen 1973 bis l978 nach Fächerqruppen und studienbereichen
'l .l Insgesamt

davon (1978) :

Spoat, l€ibeserziehung .........
wirtschaf ts- und cesellschaft6-

eissenschrften
Politik- und Sozial*issenBchaften .........
Sozialsesen
Echt6ui6senschaft ....,..... - - - - -
ve!waltuDawiBsenBchaf t, verealtung6-

Egen.,..
wirt6chaf t6wissenBchaf ten . . .
där. : BetriebawirtEchrf talehre

Volkswirtschäftslehre ... - -.,. - -...,,
Wi rtachäf tawi66enschäf ten

wi!tachaf ta ingenieu!we6en

Hmüned i z in
Ilsänmedizin (ohne Zähnmedizin) ..... ......
zähnmedlzin

veterinärredizin

Prüfungsjrhr l)

Fächergr uppen,/st ud ienbere iche

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi.6sendchrften

AgrärHI6sen$haften ......
Grrtenbäu, Ländeapf lege
hr6twissenschäft, Holzcirtehaf t
Ernährungs- und HaushaLt6-
vlgBenschäften

Ingenieurwisoenschäften ..........
krgbau, Hüttenreaen,...........
hechinenbau, Verfährenatechnik ...........
dar, : tra6chinenbru/wesen/-9ere!be
Elektrotechni. k
Nautlk, Schiffstechnik .....,,.
Archltektur, Innenarch itektur
Raunplanung
Bauingenieursesen
Vermeaaungareaen

Xun6t, Kun6twl6senEchaft .....,...
Bildende xun6t, l(unsterziehung,

Kunstgesch ichte
DarEteIIende Xunst, Filn und Fernsehen,
Theatersiasenschaft .......-,..- -

Geat aItung
Mu6ik ..,........

Sonstige Fächer/Ohne Angabe

crrduierungen

27 9A0 l0 085 29 215
30 852 !0 705 30 09{
3? 811 1l tl8 31 855
40 080 11 53r 29 254
37 889 11 386 33 315
38 521 ll ?55 30 78t

1973
191 A

1 975
I 975
1917
r 9?8

129 549
1 38 398
155 112
159 850
r60 488
156 

.904

49 120
3 284

503
4 r 06

99 6r3
105 209
114 763
r17 407
r20 135
r 20 886

29 449
2 349

364
2 236

33 557
33 559
36 538
37 545
39 829

6 089
151

66
126

57 9r5
64 0{1
78 160
82 523
1S 242
7{ s39

40 631
2 041

318
3 80 r

I 568

188

9 229
1 627
1 914

220

432
16 211

3 696

1 212
5 610

35

I 554
84
48*:

20 963
I t 08

179
r 931

1 059,,:

226

,;,:

187

98

r08

134955

t 18

18

14

20

167
69
68
21

54
156
293

6

I 288
211

510

{8;
r55
141
147

502
4 201
2 0{ 1

r 515
361

102
42

175
3,,:

3 859
2 966

31
l9

817
43
24

,o:

a 214
3 0r6

3
980
748

I 561
2

1 96{

3{

1 012
90

529
352
181

5
49
il
r0

139

94

328
130
r l9
179

352

1 735

208

9 121
4 968
2 192

290

I39
2 002

l9 519

4 0tr

32 180
1 299
5 464
4 734

554
13 290
5 54 r
r 886
3 410

139

25 413
7 254

119
3 518
4 068
r 163
1 208

560
3 983

I 825
6 854
1 912

828

3 24 r
1 442

560
338

901

25 561
128

9 313
6 018
7 168

309
4 005

58
3 554

731

7 516

I 013

189
2 478
1 836

142

17

5 208
2 694
1 254

181

139
1 195

r1 801

2 210

2A 171
{ 655
5 429
4 111

55{
r2 583
5 500
1 862
7 121

739

325
178
194
{9

85
l 394
2 619

226

13 315
r 4t8

280
4 r88

1 046
3 251
1 691
1 129

351

5 193
1 t4l

502
I 087
I 346
1 035

?88
390
104

4 011
2 996
I 081

542

r 329
626
221
162

120

6 4s7
223

I 9?9
I 510
I 5t l

98
r 305

41
r 095

t98

r 353

109

4 116
2 353

976
1r{

215
I {55

I S95

373

r0 285

5 ll2

559
405
116
610
351
153
726
559
129

826
85{
912

828

15
5

I
I

088
855

6
888
46s

3 013
3

3 818

2 590
206

36
5{0

r 075
124
117
161
5l

{ 7{9
3 858

891

286

121
251
ll
31

980
401
560
338

681

887

918
746
958
309
006

58
582
129

r90

55r

184
968
387

80

445

1 367
3

192
544
422

1

14;
4

4 830

2 803

15
1 0't7

93s

121

267

'l
226

687

397
212

;
73

2

2 504

1 441

r 057
{83
328
t45

r01

16 701

6 013
3 512
5 054

206
2 651

2 2Ä6
5r9

I 184

7

I 111

528,:

l0
567
486

62

t66
224
86{

18

8

37

l) Prüfung6Jähr: Hintersemester und därauffolgendes $meraemester
(2.B. 1978 - wS 1971/1A und SS ?8).

2) Bei der Angäbe "Per6onen" cu(den die Fallzahlen der 1. Staats-
prüfung für das Lehr6ht hälbiert.

3) Ohne Lehrmtaprüfungen, bktorprüfungen und Abgchlußprüfungen in Fach-
h@h6chulstud iengängen.

4) l. Stärt6prüfung für das Lehrant sosie zusatz-, Ergänzungs- oder Er-
reiterungaprüfungen. In der Regel erwirbt jeder Ab6olvent die Lehr-
befähi9un9 für zpei Unterrichtsfächea.
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I Bestandene Prüfunqen '1973 bis 1978 nach Fächergruppen und studienbereichen
1 '2 Männliche Prüfungskandidaten

Prüfungsjahr l)

Fächerg ruppen,/studlenbere iche

1973,.....,...,.
197{ ..........,.
t975 . ....
1976...,...
1977....-.......
1978.........

dävon (19?8):

spEeh- und Kulturwissen4haften -...........'
lteologle, ReligionslehEe
Ph ilo6ophie
Geehichte
Bibllothek6sesen, bkmentation,

Publ 1z lBti k
Allgeneine und vergleichende Llteratur-
üd SprächwiaseDschaft ........."...'....

AItphilolog,le ((1a55iehe Philologle)
Neugriechirch

Gernanistlk (hutsch, Eermanlgche
Splachen ohne hqlisttk)

h91i,Etik, AnerlkäniBtik
Romanlatik
slawistlk, Bältistlk, finno-Ugristik ...'..
Aukreuropäische Sprach_ und Kultur-

wls6enschaften
P6ycholog ie
Erziehungguls6enschÄften'.......

slDrt, I€ibe6erzlehung ..........

wirtschaft6- und GeEeIlschäft;-
wlsEen6chaften
hlitlk- und sozialwiEsenschäften ........ .
soz lalwesen
RechtsrisBenschaft ..............
verealtunswiEsenschaf t, Verraltungs-

we6en ...........
WirtEchaftswi66enachaf ten
dar. : BetEiebswirtschaftalehre

volkswirtschaftslehle ......'........
wlrtachaf tsli6senechaf ten

Wirtschaf tsiDgenieurweaen

hthematik' Naturwlssenschäften .............
hthenatik
Informrt ik
PhyBlk, Aatronmie'..............
chemie ...,
Pharnazie
Biolog ie . , . . , . . .
GeowlBsenschaften (ohne Geographie) .......
Geog r aph le

Hunanmedlzln
tlunannedizln (ohne zahnmedizln) . '. '... "..
Zahnnedl zin

veter 1närredlzin

Agrar-, rcrst- und Ernählung5-
wlasenach!ften
Äg!arwissenschaften ......'......
Cialtenbäu, LandeEPf lege
tur6Ewissenschaft, hlzwirt§chaf t
Ernährungs- und Hauahaltd-
wi6aenehäften

Ingenleu!wi6senochaften . . . . . . . . . .
Bergbau, Hüttense6en ...'.......'
MaBchinenbau, ve!fährenstechnik ...........
dar. : Uäschinenbau,/wesen/_geGrbe
E!ektrotechnlk
Nlutik, schlffEtechnik .'.....".
kchitektur, Innenarchitektur
Ramplaung
BauingeDieurwe6en ..........'....
Vermeasungsresen

Kunst, xunstwlasen6chäft .........
glldende Run5t, Kunsterziehung,
Runatgeachichte

Darstellende Nunst, Film und Fernsehen,
Iheaterf,iEsenschaft .......'.....

Ge6taltung
Musik........

Sonstige Fächer/Ohne Mgabe

Gräduierungen

26 142
28 5s5
33 829
35 955
35 644
32 002

26 425
21 135
21 441
29 030
29 083
30 038

a5 422
90 416
95 978
98 130
99 369
95 37r

51

r9 503
1 671

370
2 t92

142

t37

123

3 532
I 593

s25
95

80
980

7 157

2 122

22 136
4 101
r 905
3 ?05

{sB
r0 946
4 717
1 541
2 812

121

15 55{
4 104

625
2 951
3 064

545
't 847

486
1 926

5 ?80
5 r61
r 6r9

589

1 927
1 l12

381
117

117

23 658
321

I 876
5 930
? 0r9

306
2 939

50
3 431

685

2 955

917

63
r 089

887

135

I 959
8?0
3l{

65

80
923

{ 7a3

r r81

3 233
540

48
80

56

24

162
41
12
21

43
123

1 341

r50

10 505
974
122

1{ 8{r
161
221

1 97 r

695

106

3 254
1 117

{36
63

r35
5 ?15

1 942

4 282
3 188

17
35

1 0{2
68
42

no:

7 939
2 883

6
r {03

802

I 054
3

1 788

12 418
13 510
16 231
11 15t
1'l 107
r6 748

1 144
431
129

1 005

349

55

I 581
151
225

33

?8
3 ool

I 001

2 318
1 715

9
18

516
31
21

I r 35
| 506

3
732
o'l
s46

2
935

27,:

,7

:

rui

25

6 05s

r 766

{l I
1 s22
r ?05

r 301
356

72 158
75 370
18 342
7A 932
80 832
80 117

{59 25 396
155 24 970
519 25 085
?51 22 191
591 25 0{5
815 23 446

303
35

l{8
3

"]

12 406
I 34{

214
1 226

131

395

028
116
r0l
l4t

12

40r
,t:

69

22

t7

I l6
.B
lil
ll

37
122
211

5

20
2
1

3

l0
4
1

2

11

41
923
790
362
022
345

952
996
431
032
136
151
512
325

83

095
207
889

382

790
440
't46
l{5

59

07r
217
936
590
468

91
0{3

40
061
186

111

55

52
125
114

18

112
928
897
688

458
{80
683
520
619
121

750
127
622
296
613
545
339
{85
0?3

780
r51
619

s89

s33

60
926
102

11

t94

l9{
239

176

ott
r54
137
113

20

340
190
3{

729
009
8{

281
158

55

584
954
130

207

900
098
38r
3r7

216 807
220 116
11 224
30 142

125

o12 15 297
89 12

528 5 715
351 3 475
18r 4 959

s 204
t3 I A52

tG6 2 069
l0 486

598

3

595

19

47

4

2A

4
206
196

59

811

1

359
38r

104

23 031
320

I 528
5 573
6 839

305
2 939

50
3 365

58{

2 221

26

1 258
3

697
514
orr_

I

132
4

r 558 833

421

't3

63r
2

349
257
,r r_

1

66
2

1) Pfüfung6lähr: winte!seme6ter und dalauffolgendes somer6eregter
(2.B. 1978 = ws 1917/7a und ss 78).

2) Bei der Angabe nPersonen'wurden die Fallzahlen der l' Stääta-
prüfung für das Leh.ant halbiert.

3) Ohne LehraßtsPrüfungen, bktoEPrüfungen und G!aduierungen'
ii il ia..a"pturirng füi aas Lehrant soeie zugatz-' ElgänzungE- oder Er--' 

*ii"irng"p.Uruigen. ln 
'ler 

Regel erwirbt jeder Absolvent dte Leh!-
befählgung für zPei Unterrichtsf ächer'

7



Prüfungen
insgesamt 2)

I Bestandene Prüfungen 1973 bis 1978 nach Fächergruppen und Studienbereichen
1,3 tJeibliche prüfungskandidaten

Prüfungsj6hr l)

Fächergr uppen/st ud ienbereiche

1973 . .. ....
1974 . .... ..
r975 . ....
1975.....
19t7 .....
1978 .....
davon (1978):

Sprach- und Kulturwissenschaften ........ .. ..
th@Iogie, Relig ionslehre
Philosophie
G€ sh i.ch te
Blbllothek6we6en, bkunentat ion,
Publizistik

ALlgemeine und vergleichende Literatur-
und Spracheissenschäft .... -,..

Altphilologie (XlasBlehe philologie)
Ne uqr iechlsch

C€!nanist j. k (Deut5ch, german ische
Sprachen ohne Anglistlk)

hgli6tik, AneEikanistik
rcnan Istik
SIäBistik, BäItistik, Finno-Ugri6tlk ......
Außereuropäi6che Sprach- und Kultur-
sissenehaft6

Psycholog 1e
Erziehungssissengchaften ... - - -,.,

Sport, hibeserzlehung . ....
Wirtschaft6- und cesellschäfts-

wlBsenschaften
hlitik- und soziat*täsensciai;.;':::::::::
$z ialse6en
Rechtswi66en6chaft ......,.....
Ve!waltmswiE6engchaft, Verwaltungs-
wesen ........

wirtschaftssissenschaften ... - - -,,
dar. : Betr iebswirtBchaftslehre

Volk6wi.rtachaft6lehre - - - -...........
Wi r t 6ch äftsp i s6enachaf ten

wirtEchaftsingenieurHe6en ..,.....

üathenatik, Natursissen&haften .....,.,.....
Uathemat ik
Infornatik
Physik, Astronmie ..........
Chemie ..........
Pharnazle
Biologie....
Geowi66enrchaften (ohne Geogräphie) .......
Geog r aph ie

Hunehed izin
Hmmnedlzln (ohne Zahnmedizin) :.... .... ..
zahnred i zin

Veter inärred1 zln

Agrär-, !brst- und Ernährungs-
Bissenschaften

AgraruiEsenschaften ......
Gartenbau, Landespflege
Forstei6senschaf t, Holzrirtschaf t
Etnählungs- und Hau6hdlt6-
uissenschaften

Ingenieu!yissenachaften ..........
Bergbru, Hüttensesen ...........
hachinenbau, Verf6hrenstechnik ........,.,

' dar. : Maschinenbäu/wesen/-geErbe
Elekt rotechn i k
Nautik, Schiff€technik ..... -.,
kchitektur, Innenarchltektur
kmplaung
Bäuingen leur wesen
Verneasungsweaen

Nunst, (un6twiEsenschaft ........
Bildende Xunst, Kun6terziehung,

Xunstgesch ichte
Darstellende Xunst, EiIn und Fernsehen,
Theatersiasensch6ft ........

estaltung
üusi k ..........

'Sonst ige Eächer,/Ohne hgabe . . .

Gr aduier ungen

43 127
41 942
59 134
61 120
6t 119
5 r 533

29 511
1 607

133
1 914

215

994

85

6 r89
3 375
1 667

195

59
| 022

12 162

1 889

9 909
3 r 50

94
551

I 004
518

2 361
74

2 051

2 045
I 693

353

239

1 lt4
330
119

21

144

1 909
7

411
88

119
3

1 057
I

223
45

4 560

2 096

125
r 389

949

6

5 907
5 822
6 225
7 508
I 462
9 191

2 856
ill

t8
46

52

110

153
131
152

28

42
571

1 132

16

2 130
444
158
994

31 114
3s 485
44 33 t
45 558
42 594
42 537

?91
276

91
830

812

a2

r5 502
11 342
21 514

20 182
21 113

l3 2!9
614

50
926

{38

43

3 035
1 599

75 t
81

161
5 455

894

I 551
1 251

I

1 521
1 55 r
I 799
1 780
I 789
r 9r0

'3 819
5 124
6 119
6 86{
I 210
1 295

568

^:-

l5?

26 855
29 839
36 381
38 475
39 303
40 759

l? 043
I 005

86
r 010

215

550

46

3 249
1 424

940
119

59
812

7 058

1 029

I 505
1 121
3 532
1 029

5 899
I 6?8

94
314
618
5r8

I 387
7Ä

I 056

2 046
r 693

353

239

I 080
303
119

z1

r 856
1

390
13

il9
3

r 06?
I

211
45

2 969

I I l8

124
1 042

585

3

I 411
145
65
55

210
514
216

55
21

51;
l6
6,tl

8 149
2 982

485
663

t 989

2 03;

4 139
1 510

244
337

I 015

1 02;

l3

219

58

4 230

3 3{6

4

\42

97s
150
478
15?

117
559

754

990
422

55
I

12

3

51
21
24
t0

300
14
18
38

17
3{
52

I

94
lz
34

5
1 123

461
329
r07

6

196
2 103

817
142
448

l8

044
898
559
029

196
344
424
345
538

18

386
6

4l
20
23

I
262

1

12

27;
9
3,:

r 065
904
t5l

98r
149
192

160

5l
21

I

240

6
351
290

114
99

386

2;
1l
l0

4
I

2s0
l6

1l
66
44
96

9
5

l9r
682
336

24t
ll

99
1

21

65

-

250
6'l

r0{
3

16

I {04

294
37
95

2
199

111
33

471
t:

420

109

95
30

l
13

I
708

519
r85

15
11

251

552 3 262

1 992

213

56

t8
t5

I

-
!

1 671

r 014

l) Prüfungsjahr: WinterFemester und darauffolgendes Smersenester
(2.8. 1978 = uS 1917/7A und SS 78).

2) Bei der Angabe'Personen" vuEden die Fallzahlen der l. Staars-
prüfung für das Lehramt halbiert.

3) Ohne Lehramlsprüfungen, bktorprüfungen und GraduieEungen.
4) l. Staat6prüfung für das Lehrant 6orie Zusatz-, Ergänzungs- oder Er-

reiterungsprüfungen. In der Regel eruirbt jeder Absolvent die Lehr-
befähiqung für zwei Unterrichtsfächer.

I



2 PRUEfUt{6El Ii rlilIERSEttlESlER r9TTl76
2.t }lACfl tAECHER6RUPPEI{, STUDIEiIEfREICHEtI UN0 ABSCHLUSSIRTEN

FAECHERGRUPPE
STUDIEIIBEREICH

SPRACH- UI{O KULTURYISSEII-
S CHA FTEI{

TIIEOLOGIE,NELIGIO!ISLEHRE DIPLOIi
5

3

iAG I ST EN

L IZ EII T IAT

K IRCH L. 
'TH 

EO L.
P RUE f Ut{6

P ROiO T IOi{
(ABSCHLUSSPR.
voßAus GES E Tl T )

PROiOTIO'I OHIIE
VOR AUS G ES ETZT E

ABSCT,ILUSSPR.

LA 6RUIID-
S CNULET{

Ll 6RUllD- uLD
H AUPTS C IIU LEI{

LA PRI;AR-
STU'E

LA ßEALSC}IULEII

Ll sExullDAR-
STUFE I

LA GYTIiASIEil

LI SEKUNDAR.
srutE lr

LA SCllULEtl !.
BEHIilDERTE
(soll0ERscH.)

LA B€RUFS-
BILD. SCHULEIT

s0t{srr6Es LA

ZUSATZPR- LA
6RUII DS CHULEI{

ZUSATZPR. LA
GRUL 0 -U.
HAUPTSCHULEI{

ZUSATZPR. LA
RCALSCHULEil

ZUSATZPR. LA
G Yi }IAS I EI{

ZUSATZPR- LA
BERUFSBILO-
S CHUL EII

GRADUIERUil6
A}{ FICHH0C]l-
scHuLEl{

222 211
16 35

25A 246

48 48
Zz

50 50

16 16
55

21 21

lE 15
263 259
2U 274

a2 19
i8J 179
265 25E

j3
2? 22
25 25

52 49
79 75

1 31 124

30 30
?4 73

1 04 103

97 E9
64 40

1 41 129

66.33
99
22
3l
55

19 47
65

55 52

li
T
I
ll
I
I

i
U
I

n
T
I
ll
U
I
n
B
I
ll
I
I

I
I
I
t
T
I
It
ta
I
i
c
I
I
l,
I
Itl
I
I
i
I
I
il
U
I
t
v
I

E5
1t
96

2
1
l

2

2

EE
11
99

z
1

l
2

2

2
1

f

4
1
5

!
7

!
6

83
10
93

z
1

3

2

2

z07
36

21'l

41
z

a3

10
5

15

15
259
274

79
'179
25E

5
22
z5

49
75

124

50
73

101

E8
40

128

6
3
9

z
3
5

1?
5

52

,|

I

11
,|

12

1l
1

12

3
I
7

5
4
7

l
4
7

I
1

8
4

12

3
4
7

1
1

8
4

1?

2
1

3

t
I
I
tl
t
I
ll
U
I
ll
I
I
It
I
I
I'l
I
I
ll
U
I

4
1
5

'l

22
2

24

;
1

't

1

7
I
E

31
2?
53

,1
5

16

l
1
I

37
23
60

607
785

1592

;
I
1

1

7
I
8

27
21
48

11
5

16

3
I
4

53
?1
54

766
763

1529

1

I

7
I
E

27
21
4E

10
5

15

3
I
1

32
21
5l

?44
761

I 505

4
1

5

4
2
6

41
22
63

4
2
6

41
z2
63

I

STUDIEIlBEREICH ZUSANiEN

2
t
3

1
I

l
+
7

3
4
7

1
1



PRUEF I Il rtNttRsEiEsTtl 1977
?.1 il^cH FAECHtP6RUPPEIT, STUDI€ilStPr lCl{Er{ UND ABscHLUsslnrEN

FAECH ERGTUPPE
STUDIETISEREICH

AB6ELEGIE
PRUETUT'6E}I

JSLAET{DER

PHILOSOPHIE IiA6ISTER

LIZENTIAT

PR0ü OT I0t{
(ABSCHLUS SPR.
VORAUS6ESETZT)

PROIOTION OHI{E
VORAUSGESETZTE
AESCHLUSSPR.

LA GYIII{ASIEX

LA SEXUT{DAR-
STUFE II

Z USATZPR. LA
REALSCHULEN

ZUSAT2PR. LA
6Ytll{ASlEll

n
v
I
n
l,
I

n
I
I

ä

I
nt
I

i
t
I

I
I

n

I

i
I
I
I
I
I
n
IJ
I
ll
I
I
ü
U
I
i
I
I

i
T
I

i
I
I
I'l
t
I
it
Y
I

,r
l,
I

H

ta

I

l't
IJ
I

il

I

2l
E

l1
I

;
16

?
18

39
7

46

79
34

11J

1
,l

2

)
I

20
1

21

180
5l

4',I

63

4
,l

75
22
97

20
113
1ff

132
't 4'l
??3

142
165
307

79
E7

166

1

1

546
t64
910

29
17
46

1

2
3

48
14
62

1

1

22
8

t0
1

'I

16
2

1E

l9
7

46

71
34

105

1

1

2

l
1

19
1

20

170
5l

2?3

41
?2
63

4
I

75
?2
97

20
10E
128

125
131
'?59

126
145
271

79
83

'16?

i
,l

184
320
801

29
17
46

1

2
l

41
1l
54

1

1

't4
2

16

32
5

37

71
l3

104

1

1

?

1

1

19
1

20

157
48

205

36
21

4
,l

5

72
21
9f
20

108
128

125
131
259

126
141
?69

?9
az,l61

i
6

;
5

7
7

14

16
20
36

I
4

4
2
6

i
2

7
?
9

18
6

?4

,
1

:
E

STUDIEI{BEREICH ZUSAiII'IEN

GESCHICHTE

l
1

,9
10

1

1

10

l0
1l

5
1E

;
5

7
7

'14

16
2A
36

tiAGISTER

P ROttIOT ION
(AB S C}I LUS S PR.
YORAUSGESETZT )

PROIIOTIOII OHNE
VORAUSGESETZTE
ABSCHt,USSPR.

LA GRUiID-
SCHULEN

LA 6RUT{0. UND
RAUPTSCHULE}I

LA REALSCHULEN

LA S EKUNDA R-
STUTE I

LA U'ITER- U.
IIITTELSTUFEN
D. 6YItNAS I EN

LA GYI{}aASIEtl

LA SEKUT{DAR-
SIUFE II

LA SCHULET{ F.
B EHINDERTE
(SONDERSCH.)

LA BERUFS.
BILD. SCHULEN

LA HANDELS.
scxuLEir

62
44

106

;
2

2
1

3

l
1

482
3't9
801

?9
17
46

1

2
3

41
1f
54

1

1

6?
41

106

7
1

8

10

7
1

8



2 PRUEFU!r6EN Ir !_!!Iq!§q!EsIlt 1e77t78
2.I iTACH fAECHERGRUPPETI, STUOIENBTREICHEN UND ABSCHLUSSARTEN

FAECHERGRUPPE
STUDIENBEREICH

STUDIETIßEREtCF ZUSAiIIIEN

BIBLIOTHEXSTESE{, DOI(U-
NETTATION, PUELIZISTIK

STUOIENBEREICTI TUSAiCCLN

ALTPHILOLOGIE (KLASS.
PH ILOLOGI E),
NEUGRIECHISCH

SONSTIGES LE

ZUSATZPR. LA
GRUND-U.
FIUPTSCHULFil

ZUSATZPR. LA
REALSCHULEX

ZUSATZPR. LA
GYIINAS IEN

TAG ISTER

PFOI{0Troil 0HtlE
YORAUSC€SETZTE
ABSCHLUSSPR.

6RADUIERUN6
AN FACHHOCH-
SCPULET'I

OIPLOIlBIBLIO'
TH[KAPPR-

äA6TSTER

P POIIO TI ON
(AESCHLUSSPR.
VORAUS6ESETZT)

PROI{OT ION OHXE
VORAUSGES€TZTE
ABSCHLUSSPR.

LA UI{TEP- U.
IiT I TT ELS TU T EN

D. GYI{NASIEN

LA GYäNASIEt{

ZUSATZPR. LA
G YtrIIAS I EI{

PROIIOIION
( AASCHLUS S PR.
VC RAUSG ES TTZ T )

PRONOTlON OHNT
VORAUSGESETZIE
AESCHLUSSPH.

LA CRUND- UND
d AUPTSC HULEN

LÄ PIALSCHULEN

l0
6

16

;
?

1

2
f

1

1

1

1

2

5

9

9
11
2a

2
1

3

5
6

11

2

14
5

19

8
t

1Z

24
10
34

7
3

10

17
4a
65

19
6l
80

67
122
189

1

33
34

7
10
17

3
1

4

E

1Z

18
66
84

302
f63
60 5

2
2

339
4 79
6',|6

5
6

11

:
2

11
5

19

E

12

z5
10
l5

I
1t

19
63
82

68
1?5
t9f

3

,+0

7
12
19

3
7

E
5

1l

19
67
86

307
367
671

2

f48
493
841

6
11

;
15

5
20

8

1?

10
35

7
I

11

17
4A
65

25
69
94

1
57
61

7
1?
19

5
7

E
5

13

24
EC

104

315
4',t'l
756

2
2

392
570
962

1
1

9
2

11

t'l

I

li
I
I
ü

I

I

I

ti
I
I
it
U

I
rl

I

t
v
I

F
I
I

It
I
I

i
U
I
It
I
I

I
I
F
t
I
n

I

tl
U

I

I
I

I
n

I

I

I

1119
961

2712

1 056
E32

1 9lE

1046
a76

1 922

93
81

174

9l
81

171

t

21

1?
r.8
65

71
131
2C5

6
6

't2

6
6

12

6
6

12

6
6

12

1
20
21

STUDIEI{dEREICH ZUSAIII!EN

ALLGEIIEINE U.VER6LE ICH'
ENDE LIIERATUR-U. SPRACI'I-
UISSENSCHAIT D'PLOI'I

5
1l
18

5
13
18

41
76

120

fE
11
82

77
121

l8
11
81

1

1

9
2

11

11

1

;
l
1

;
1

;
,|



2 pRUrFUn6Ex Ii ytNItRsEriEsTtn 1977l78
?.1 xACll f AEcHEnGRUPPETi, STU0IExBtRtICHtt{ UriD ABSCHLUSStRtEx

FAECHERGRUPPE
SIUOIEI{BEREICH

LA GYiI'ASIEt'

ZUSATZPR. LI
REALSCHULEX

ZUSATZPR. LA
6 Yi taAs I EX

i
v
I
It
I
I

i
c
I
ü
U
I

it
U
I
r
I
I
r
v
I
?
U
I
r
v
I

i
U
I
i
I
I
l{
U
I

ti
Y
I

u
t,
I

t(
I
I

I
U
I
i
v
I
11

I
I
;
v
I
n
I
I
ä
U
I
it
Y
I
r
I
I

53
13
96

I
1

2
3
5

65
5l

116

4
6

10

4
6

t0

4
6

10

19
37
E6

59
41

103

4;
37
E6

STUDIENBEREICH ZUSA;tIEiI

GERiANISTII( (DEUTSCH,
GERiAr{ISCHE SPNACHEN
OHIIE AiIGLISTIX) 10

20
l0

7
8

15

I
5
6

;
2

55
40
95

61
45

106

10
z2
t2

62
48

110

179
339
5tE

110
273
363

1
,|

2

5
4
9

I
1

2

5
20
25

t3
22
35

2
?

t8
3E
56

5
5

I
6

10

5
4
9

1
1

:
I
1

z

5
20
25

t5
23
36

2
2

18
]E
56

5
5

D I PLOB

iAGISTER

L IZEI{TIAT

P IOII O TION
(ABSCHLUS SP8-
VORAUSGESETZT)

PROITOTION OHNE
VORAUS6ESETZTE
ABSCHLUSSPR.

LI GRUilD-
S CHUL E I'

LA CRUT{D- UT{D
HA UP TS CHU L EH

LA PRIIIAR-
SIUfE

LA R€ALSCHULEN

LA SEXUTIDAR_
STUFE I

LA UNTER- U.
üITTELSTUfEI.I
D- GYIXASIEI{

Lt 6YiüiAS I EN

LA SE(UXDAR-
STUFE II

LA SCItULEN f -
BEHTNDERTE
(SONDERSCH.)

LA BERUFS-
BILD. SCNULEN

Ll xAti0ELs-
sct{uLEta

SOTISTICES LA

ZUSATZPR. LA
6RUIIDSCHUL EX

ZUSATZPR. LA
GRUND-U.
HAUPTSCHULEN

15
26
11

63(8
111

I
5
6

3
2

59
?7
66

56
714
770

248
702
950

3
126
129

197
377
574

110
27E
388

1
5
9

2
5
7

1

1

3
3

50
9

59

I
I

5
I
6

2

2

53 5?
3E 3E
91 90

11 11
l5 55
46 46

76 71
23 22
99 93

I97
22

11 9

31
15 15
16 16

22
22
22
11
3i

12

3
?
5

5t
z1
75

51
694
715

23!
67 tt
907

l
12r
126

179
536
515

1 ',|0
272
382

51
]E
E9

tl
35
46

71
22
93

7
2
9

1
't5
16

2
2

2
1

l

5E
?6
84

51
694
745

?35
679
911

l
124
127

1
1
2

8E4
68',|

1 565

826
6fE

14 64

1

1

2

776
629

I 405

58
12

100

1
I

5E
43

101

1
I

5
,|

6

,_

2

2

I
I



üI
2.1 iIACH TAECHERGRUPPEX, STUOIE}IETREICHEN UilD ABSCHLUSSARTEil

FAECHERGRUPPE
SIUDIET{SEREICH

STUOIEI{BEREtCH ZUSAIIIIEI

Afl GLtSTtK, AIIERIKAIITSTI K

ZUSATZPR. LA
REALSCHULEI{

ZUSATZPR. LA
GYNTAS IEII

ZUSAIZPR. LT
AERUFSBILO.
s cHuLEil

soilsT16ER AB-
ScHLUSS lll
BU}IOESGEBIET

D IP LOIt

iAGISTER

PROlt0Troll
(ABSCHLUSSPR.
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I'I RTS CHA FTSI [G ENIEU R-
},ESEN

FAECHERGRUPPE ZTlSIiti!Eil

nA THEiIATI(, ilArUR-
UISSENSCHAFTETT

TTIATHEIIATIT

lNt0RlttTIx

P H YS I K, A S T R O IIOII I E

CHEi I E

FAECHERCRUPPE 2USAüNET

ti

I
n

I

c
I
n
v
I

tt
I
I

ü
U

I

ll
T
I

ü
H

I

i
v
I
n

I

t!
I
I
It
It
I
Ä
v
I

125
193
316

t2
50
92

13
3Z
15

?
6
8

61
1?5
1E6

213
406
649

121
185
306

3l
16
79

l3
32
45

121
185
306

3f
45
7A

13
3?
15

4
E

12

9
4

tl

4
8

12

9
4

t3

2
I
6

2
4
6

't3
12
25

2
4
6

15
16
ll

;
1

69
7E

147

2
2
4

550
56

406

'1
1E

439
156
575

7
3

10

I
l

'11

6
t
7

9
1

t0

29
7

l6
107

20
12?

:
l

57
37
94

196
64

260

33
9

42

109
?1

130

i
4

5E
37
95

204
67

271

il
t'
I
ä

I
ll
U

I

t
I

U

I

25
5E
83

25
5E
E3

10t 2
20 31
31 03

107
77

184

2306
442

27 4E

200
6

zo6

3685
2556
6241

t 003
1953
2956

105
75

180

1 956
lE6

2312

1E2
6

lEE

32 46
24?O
5666

991
192?
2916

105
75

1E0

1924
37a

2302

173
6

179

3196
23E1
557 7

9
l1
40

69
77

146

?
2
1

248
56

301

l8
16

137
155
47?

102
1

t03

102

102

l
1

l
I

i
2
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IER 197I
ISSCHLUSSARTE'{,

fAECHERGRUPPE
STUDIEI{9EREICII

ABGELEGTE
PRUEFUIIGEN

DEUTSCHE

5 -2 NICH TATCHER6RUPPEX UND STUDTTNBEREICHI,II

PR UE FUNG

Ar:E rP-, F0F ST- UND
rF NI EI' I{UI{G SNI SS EN SC I{AF T5N

AI;RAEUISSEhSCHAfTET

6AfITENBAU, Lt tirh€SPFLEct

F0 
')S 

I tJ I SS t N S C hA F T,
ticLzlIRTschr FT

EFt:AIHFUIiGS- UND
iIAUSF ALT SI/ I S STNSCHA f TE N

TAECHERGRUPPE ZUSAI,t{€Ii

ING Eil I EURIIi SS ENS CFA F TE h

8ERG3AU, HUETTETJFSETI

'ASCHINENBIU,VER'AHRENS.TECHTII(

FL€KT RO T tC HNI X

NAUTIK, SCHIFfSTECiINII(

a R cPr TE( TUR, rilt{Eti-
A RCH ITEXIU F

SAUINGENIEURTESEN

VERiESSUilGSYESEN

fA€CHERGRUPPE ZUSAIüEN

KUNST, KUNSTLTSSEt{SCHAF T

BILDEiIDE KUNS], XUNSI-
ERZIEPUTC, XUNST-
GESCHICHTL

GESTALTUIG

FAECi{ERGRUPPE ZUSATIEh

347
55

36?

164
57

221

'lc7
l

110

7
1'l
1A

585
t56
741

t'

I

I

I
i
t
I
irl

I

lt
I

I

t

I
f

I

v
I

g
I

T

i!
IJ

I

I

IJ
I
F

I

I

290
52

312

154
57

211

29

82

29

?.2

29
53
a?

J

3

? 937
161

l09t
2105

71
?176

'1
84

908
419

1 327

,191
122,

1319

247
1l

30c

78',t5
792

E607

1

1
5

295
293
588

296
297
593

12359
417 4

165t3

6

537
151
6E8

1

1

? 713
153

2686

2!24
64

2388

82

E2

840
103

I 213

1127
125

1?52

286
13

299

7 393
758

8,l 5't

,|

1
5

7A6
260
566

247
?a4
571

1'1E53
40t3

15916

-

tf
6

19

1l
6

19

'tcE9
223

1312

13

13

't3
:

1t

945
215

1160

281
52

331

149
55

2011

101

104

17
3

20

'1 0

10

l,

31
I

34

'17

3
2A

10

10

:
5

35

q

9

5
?
7

16
2

1E

111
3

lt 1

141
1

115

7

1 0'r
47

11E

134
5

139

1?
t

18

541
57

60t

15?
l

160

14?
1

149

!
7

107
49

156

146
5

r5t
17
I

TE

532
59

611

102
3

105

7
11
1e

551
151
7C6

!
I

I
1

3

3

109 4
164

325E

2553
72

2 (,?5

o1

91

10'l 5
16e,

14El

1337
t33

1 470

304
14

lt8
819 7

851
9248

1

4
5

3C8
299
647

309
3C3
612

134r+E
4397

17845

2

2

204
8

?12

8t
7

88

,_

z

6E
16
84

64
l

67

1
1

1?2
11

456

,:
16

I
4

6
?
t

1?

;
1

11L
t

15?

l8
?

40

9
13

9
1i

506
9l

597

ERUEFUNG ZUSATFEX

AtsSCHLUSS F.
SOZIALARBEIT.
/SOZIALPAED. CIRTSCHATTS-UilDGESELL-

SCHA FT Sl I SSEIIS CH q FT!tt

SOZII LL ESEN

I

I
i{

I

29
5't
?2

z9
51
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29
t3
i)?

2E
52
EO

23
52
80

28
52
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PRU,:FUNG IDSAM"T!

FAECHERGFUPPE ZUSAMI:FTi
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f PtUt TUTGT N III SOiItEPSEäESTER 1 97E

].2 IIACH ISSCHLUSSARTEfl, IATCHER6RUPPEX UNO STUDIENgEREICHEX

AEGELEGIE
PNUEFUTI6E'i

fAECHERGNUPPE
STUD I EI{BER E IC H

SOXSTIGER AB-
SCHLUSS Ii
EUilOESGEI}IET SPRACH- UI{O KUL]URIJISSEN-

SC HI FTE}t

OERITAI{tSIIX (DEUISCH,
GERIiANISCHE SPRACXEN
OHNE At{GLISTIX)

ER ZI E HUX'SIII S S ENS C HI F TEI{

FAECHERGRUPPE ZUSIilNEiI

SPORT, LEIBESERZ IEHU}IG

SPORT, LEIBESETZIEHUTIG

TAECI'IER6RUFPE ZUSATTEtI

9IRTSCHAfTS- U'{D GESELl-
SCI'I A FT ST IS S EtIS C lIA FT€ N

POLITIK- UNO SO2IAL-
I I SS ENS CHA FTETI

9IRTSCHAFTSIISSEN-
scHltrEil

B I RTS CH T TTS IiIGEN I€UR -
ItsEt{

fAECHERGßUPPE ZUSAIITEI{

ll^TH€ltATIl(, TATUR-
TISSEI{SCHAfTEN

iATHEIIATIK

PHYSrX,ASTRoil0irE

CHEIIIE

f AECHERCRUPPE 2USAiIIEI{

AGRAR-, TORST- UND
ERNA EH RU I{GS TI S S E NSC H AE T EII

AGRAR I'I S SENS C HA f TE N

FAECHER6RUPPE ZUSAIITiIEI{

II{§ EtI I EU RT I SS EIiS CHA fTE N

!ASCH INEISAU,VERFAHRENS-
TECHT{IX

A RCti I TEXr UF, I t{N EN-
IRCHITEXTUR

rAE CHERGPUPPE ZUSAI.II.I Et{
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I
2
6
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2

15

I
I
E

7
1

E

32
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E8
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2
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I
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PßUEFUX6 ZUSA'ItEtI

ruisI, tuisIIIssEiscHA FT

EtLDEr{DE (Ut{ST, (U}rST-
EnzIEHUI6, kUilST-
GESCHICHIE

0ARSTELLEtaDE XUIST, FILi
u. FERr{SEHtt{, THEATER-
vIssEilscH^FT

GESTALTUIi6

;us Ix

FIEC{ER6RUPPE ZUSAäItEX

IIIS6ESA'T

2
1

3

:
I
3
9

12

,_

2

7
3

10

t3
12
z5

36
t3
49

E
4

12

3
18
z1

11
7

'tE

29
17
46

51
46
97

198
a2

280

I
4

13

6
27
3l
t3

?
20

36
20
56

276
48

326

i
v
I
i
T
I
t
I
I

tl
Y
I

i
I
I

9
4

13

6
27
33

t3
7

20

l6
20
56

64
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122

23i
96
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53959
34338
88297

64
5E

122

2r1
95

3?9

1901?
31953
8'1000

47096
31 327
7 8423

1951
6?6

257?

4912
236 5
7 297

463 4
2!r7
697 1

5.2 NACH AASCHLUSSARTEiT, f 
^tCHtR6RUpPEll 

UilD STUDtET{6ERElCHlti

fA EC II E IG RUPP E
STUO I EI{EEI E IC H

ASGELEGTE
PRUEfUt'6EII

OEUTSCNE
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Eoht ilr.:

Erhebung der akademirchen, itartlichen und kirchlichen Prüfungsn nach Studicngfnpn und Prülungrrfolg
gor*iß §§ 12.6 und 13.2 Hochrhulrtrtirtikgrrt vom 31.8. 1971 (BGB|.t,S. 14731

AmrliCr Bcrlcäruryör
Pdlfu4rrntrr/.lrdrulr:(St.mp.l g..ügt)

Andrrlft: p".,r.,..ir.1rt

Strr8. Tal. Nr

Erläuterungen zum Erhebungsbogen für Prüfungsänter
===== ====== = = === === == = == == = ======= =========== =====

Vorbemerkuneen
Zur Ver:leidung von fehlerhaften Übertragungen lhrer;\ngaben auf lochkartenrbltten w1r Slet
folgencle Erläuterungen zull Ausfü11eä des Erhebun6sbogens zu beachten. Zu welteren Aus-
künften steht tlas Statlstische Landesarot Sern zur Verfilgung.

Er1äuteruncen
1. Im Erhebungsbogen sind alle abgeschlossenen }lauptprüfungen (elnsohl. derZusatzpril-

fungen und der Pronotionen) anzugeben. Dabei 911t elne Prüfung als abgeschloseen,
wenn der elnzelne Prüfungskandldat aIle PrLifungslelstungen erftiLlt hat uncl dle Pril-
fungsgesantnote festgelegt vrurrle. Maßgebend für die Elnbezlehung in dle Erhebung 1st
also in jertem Falle die Festlegung rles GesanturtelLs. Auch d1e Frage rrbeetanden - nloht
begtanden,' bezieht slch auf ilas Gesanturtell. Lehramtsprrifungen gelten a1e abgeachlos-
sen, wenn dle prüfungen für all€ Lehrfächer (Lehrbefählgungen) abgeschlosn€n Blnd.

2. Dle Erhebung erstreckt slch nlcht auf Vor- und Zwlschenprüfungen.

3. Elne prüfung ist enclgüItlg nlcht bestantlen, wenn elne weltere Wieal€t.holung laut Eil-
fungsordnung nicht nehr mögIlch lstloder von Prüfungeausechuß abg€Iohnt wurtle. !&,
antsprüfunflen Felten bezüilIlch jettes !aches a1s (endgilltig) nlcht bestandan. wenn dte
Oesantprüfuns (endeüItie) nicht bestanden 1st.

4. fn jqdes Stgnierfeld 1st elne Zahl elnzutlagon.
Ist etn Slgnierfetcl durch elnen hrnkt gekennzelchnetp so 1st tlle etnzutragende Kenn-

zlffer dem Schlüssel A oder B zu entnehmen.

5. Be1 lriengenangaben slnd dle Felcler rechtsbünal1g auszufü1Ien. llnks slnd Nu11en voranzu-
stellen (2.8. bel 24 abgelegten Pri.lfungen: lO.o.e.+l).

6. Be1 elner gestrichelten Llnle uncl elnem Slgnlerfeld so1l, wenn mö5licht dlle Elntragung
Iaut angegebenem Schlüssel. erfolgen. Falls für das einzutragende Merkmal kelne Schlils-
selangabe gefunden w1rtl, bltten wlr u.r:r elne Klartextangabe entsprechend ttem !,ortlaut
der Pritfungsordnung (ggf . ablrtirzen).

T. Blttc beaohten Slc gcnau dlo Doflnltlon zuu Studlenfaoh und zur FBohrlohtun8 1n dtn
Vorbernorkungen zun §chlllssel A.
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Studiengang

Abschlußprüf r.rngen

Abschlußp,- iifung
bestanden

Abschlußprülun6 nicht bestanden

in sgesant daruntcr endgü1tig
nicht bestanden

Deutsche I AusIänder Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer

+
Strdirnfdr/FdrTachtllag I.Klnnrilllr lt. Schlür[l Ar 

]. B.raichnung
K lartaxti l. i ;6;;i>

14 4
An ör Aldrlu-r t2 1a 15 lE
- X.nnu illar lt. Schlürl B: I

. B.rtichnuno 

- 

]Kt.rr.xt: - a lltsiU.q i I L
ao

i,,l
19l,,l
46 a8r3l

2C 27

li,i
63 6C

1,,,11,,,1
31 3a 3t 3t

i,,,ll-.r--,-.,16t t0 ar aa

I

13tl
Studanldr/ F.drridrtrne

a ,mannl
12 ta

Ä;ä'Ääü;; """ """;'-"""'
o i ivribt.

39 ao

1,,,ii,,,115 18 r9 22

41548

23 2Q 27l, ,l[
a0 62 53

1,,,1
3t 3ra

t ----l 1,,,1
67 60 tr Qa

I

t_er
11

Studi.n,.dr/ Frdr ri drllrae
a irili

15 18 19

lrlli
41 tL a6

2Q 27
t,,ril,,,l
3r ta 3t 3t

rlL lr-ll,,,l
67 t0 tr ta

An ö. At Crlu-r iO rsibl.iil

I

L1l
1t

Studanf .dr/F.dtrtchtung
o lmännt

12 1a 15 rE 19

al a4 a6 .aa a0 62 63

23 2A 27
i,,,iI,,,1
31 3a 36 38

i,,,11,,,1
6' to 61 Qa

Art dr. Ab.Grrluor

l+l
Srudbat drlF.drridrlllne

O lmännt::ll12 1a

al 4a 16 48
l,,i

62 63 6C

r,rii,,,l
31 3a 3t 3!

ll
L_-._l I ll I I t Ic7 to ar c4

An ör Aördrlurr

ll

Lql
t1

Srudanrtdr/ Fr.rrridrüng .

O 1 .männl
12 ta 15 l.E 19. Z2

i'lirri,
al .L a6 aA

29 2C

illrrllae 62

:,
63

l,,li,,,l
31 3a 31 3e

i,,,11,,,16' to tr ta

An d.r Aö..rrlu-r

D-r
StudLntElr/Frdrddrtrag 

I

a
12

, lminntll
11 18 19 23 2a 27

52 63 6C

1,,,i
3t 3a

i,,,11,,,1
,7 to tl 6a

An d.r At drluDr o, , mibt.

ir
Eltt

Srud antEfr/F.dt ridtü|nt
a lmännt.il-

12 t4

I
I

rlllrlr16 t6 ro 22

ltlrrl
41 la 16 a8

23 2A ?7

a0 12 53 tt

l,',11,,,1
31 3a 31 3!

llr
L--L-r r ll t t t r

6' t0 tl c4

An d.. ALdrlu-.
O , . tEibt.lrl

I9l!l11 
I

I

StudantElr/ F.drrtcfi tua9
O rmännl

12 la
räc..äüäiü-;'"" " "'

O $.ibl., _.i39 a0

I

---.-----------!-J 
i I

15 18 19 22

I

i l,. ,---i
ar 1a aö a8

23 2A Z7

a9 12 63 lC

i,,,11,,,1
31 3a 3t t!llrlillllllr,
17 co tt ta

lll. Abgelegte Prüfunpn nech Endergobnir t'LCXA LO trlltuDe..mr Nr.
rti I I IT"TTTl-IIII-LJ

ro

tr. ueitcrc Studlengänge neuen.Eolcg verwend*r.
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Signierschlüssel für Abschlußprüfungen

Abschlußprüfungen

Diplomprtlfung
Magisterprüfung
Li zentiatenprüfung
Klrchliche Abschlußprtlfung/Theologisches Examen an der Fakultät
Staatsexamen (außer Lehramtsprüfungen)
Promotion, die eine Abschlußprüfung voraussetzt
Promotion, die keine Abschlußprüfung voraussetzt

Staatspri.ifung fi.lr das Lehramt an:

Grundschulen
Grund- und Hauptschulen
ReaLschulen
Unter- und Mittelstufen der Gymnasien (Kleine Fakultas)
Gymnasien (Höhere Schulen)
Sonderschulen
Beruf sbildenden Schulen
Handelsschulen

Staatsprilfung für sonstige Lehrämter (außer Stufenlehrämter)

Zusatz-, Ergänzungs- oder Errreiterungsprüfungen für das Lehramt an!

Grundschulen
Grund- und Hauptschulen
Realschulen
Gymnasien
Sonderschulen
Beruf sbildenden Schulen

Zusatzprüfung fi.lr sonstige Lehrämter

Fachlehrer für musisch-technische Fächer

Stufenlehrer:

Primars tufenl ehrer
Lehrer für Sekundarstufe f
Lehrer für Sekundarstufe If

Bilhnenreifeprüfung (Abt. Oper u. Abt. Schauspiel)
Konzertrelfeprüfung (Künstlerische Ausbildung)
Privatmus ik lehrerprüf ung
Kirchenmuslkprilfung A
Kirchenmusikprüfung B
Kirchenmusikprüfung C
Solistenprüfung

Graduierung
Abschlußprüfung für Sozialarbeiter u. Sozialpädagogen
Diplombibliothekarprüfung für den Dlenst an öffentlichen Büchereien
Staatliche Technikerprüfung für Land- und Obstbau

Sonstiger Abschluß bzw. sonstige Abschlußprüfung

Signatur

o1
o2
o3
o4
o5
o5
o7

21
22
23
24
25
26
27
28

29

31
32
33
34
35
36

38

41

42
43
44

70
71
72
73
74
78
79

40
75
76
77

50
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UbersichE 1

Schematische Darstellung der Fächer li

Einheit wird aggregiert

(aus Einheiten der
SpaIte/n)

Gliederung

Einhe i ten

Elnheiten

Fächergruppen

voIIsLändrg

studienbereiche Stud ienfächer FachrichEungen

\ 2rc - lm 2e__)Y_J 1m

tei lweise

z.T. (4)+(5)

Beispiele

,Throlosre, nef .rehr--*Ev.Theol., ReI.lehre-Ev.ReL.pädagogik
I ')KaEh.Theo1., Rel.lehre-Kath.Rel.pädasogik
t.

/ceschichLe der exakten
{ Wissensch . u . d. Techn ik

Hochschul -/Iandes-
speziflsche Fächer
und Fachrlchtungen

- und Frühgeschichte

Sport,
Leibeserziehung

schichtc ---__--__-___<GeschichLe

ychologi e --aPsychologie

Sport, Leibeserz iehunq--<ileibeserzlehu ng (sport)

Pädagogische Psychologie

lRecht swi s senscha f t 

-Recht 

swi ss en schaf t
irt-schaf tsrissensch.

Mamedizin 

-Medizin 

(Allg.Medizin)

,Botanische Richtung

eio"ne*re / zootog. -hmamediz.Richtg.

(ohne Zahmedizin)
'zahnmedizin

veterinarmed iz i n

zusmmen Bundesstatistik

Pergbau , Hüttenwe s en /ELek 
LEon * Fe stkör pere I ektronik

yrscn i,."u",,f!f[*["n'- rt,"*.'otecrrnix --{i--
ELekLrotechnrk ------{xyoernetrx \\'
i'"r....rnntr"t.. \lachrichtentechnik \sla"kstromtetnnit

iLdende Kunst,
Kunsterz iehung,
Kunstgeschichte

,Di rigieren /B'las-

'Kirchenmusl( \tasren-

Mus ikwissenscha ft,

Konpsltion
Musikerziehung

-geschichte
Tonmeister

ffi+iir.=

ik

137

(spalte ) (s)(3)

insdesarlt: ca. 5@

veterlnämedizln 

-Tiemedizrn/veteri-

närmedizin

z.T . 15)

Anwendungsbereich Schne I lneldungen Standardtabe IIen Arbeitstabellen



Übersicht 2

Fäche

sEudienbereiche

(SchIüsselzahl) S!udienfächer
der Studentenstatistik SEand

(m6)
(mB)

Iaut Signierschlüssel (O42)
ss 1976 (o49)

(163)

Merikakunde, Merikanrstik
Anglistik (nicht für Lehramtskandidaten)
Dolmetscher Englisch
Engl isch
Ubersetzer Englisch

(132) Psyg5e1.ti.
(2o7) Squalforschung

(O24) Bildungsökononie
(o52) Erzrehungswissenschaft (pädaqogik)
(2m) Lehrtuts an Volksschulen (nur in Balern)
(o27) Blindenpädagogrk
(o51 ) Erzlehungsschwierigenp,idagogik
(062) cehorlosenpädagogrk
(O63) ceistigbehrndertenpädaqogik
(O8?) Körperbehindertenpädagogik
(O99) Lernbehindertenpädagogik
(1o2) hgopädie/sprecherziehung
(2o9) praktisch-Bildbaren-pädagogik
(14O) Sehbehindertenpädagogik
(144) Schwerhö!igenpädagogik
(190) Sonderschulpädagogik
(r)r, spracnherlpadagogik
(1 70) Verhaltensgestör!enpädaqogik

Sport, Leibeserziehuno

Sprt, Leibeserziehunq

(O98) Leibeserziehung (SIprt)

Wirtsschafts- und cesell Lften

ist1k, tuerikanistik

h- turwi s sen scha ften

(m4) Altkatholische Theologie,
- Religionslehre

(O53) Evangelische Th6logle,
- Religronslehre

(o85) Katholische Theologie,
- Religionslehre

(243) Religionspädagogik/Kirchliche
Bildungsarbe it

Philosophie

(127) Philosophie
{136) Religionswissenschaft

ceschichte

(o12) Archäologie
(o31 ) Byzantinistik
(068) ceschichte
(106) uediävistik

Bibl iothekswesen Dokwentation

(lO1) Linryistik
(244) Phonetik und sprachliche Komunikation

Altphilologie
Neuqriechisch

Ronanist ik

(O38) blmetscher Eranzösisch
(O39) hlmetscher Italienisch
(04l ) blmetscher Portugiesisch
(O4O) hlmetscher Spanisch
(O59) Französisch
(o84) Italienisch
(131) Portugiesisch
(137) RoDan.istj.k (nicht für Lehramtskandidaren)
(138) Rwänisch
(150) Spanisch
(159) Übersetze! Französisch
(150) Übersetzer Italienisch
(162) Übersetzer Portuglesrsch
( 161 ) ljbersetzer Spanisch

lawis t Ba1

(o1 6) Baltistik
(o30) Bulgarisch
(O44) Dolnetscher Polnisch
(O43) hlnetscher RusslschPublizistik
(o55) Einnisch

(O22) Bibliothekswissenschaf L/' 1056) Finno-Ugristik

(o37) Dokmentationswissenschaft (llo) Polnisch

(133) pubrizisrik/zeitungswissenschaf! (119) Russisch
(145) Slawistik (nicht für tehramtskandidaren)

ALlgmeine und vergleichende Liceratur- und (153) südsrawisch
Sprachwissenschaft (157) Tschechisch

(1BB) Alrqmeine und velgreichenate (165) ubersetzer PoLnisch
Literaturwissenschaft (154) übersetzer Russisch

(152) Allqemeine und vergleichende (169) Ungerisch
Sp!achwissenschaft

(197) h.IEetscher/Ubersetzer
(ohne nähere Angabe) Au8ereurgPqische sprach- und Kultur-

wissenschaften

Politik- und sozialw

(m5) AItphilologie/KIass. philologie

t0/u) Grrecnrscn
(o95) Latern
(112) Mittellatein
(118) Neugriechrsch

Gemanrstik (Deutsch, gemanrsche Sprachen ohne
Mql istik)

(251) Angewandte deutsche philologie
(Deutschfehrer rm Ausland)

(O34) Dänisch
(o16) Deutsch
(O46) blmetscher Deutsch
(O47) Dolnetscher Niederländisch
(067) cemanistik (nicht für Lehrmtskandidaten)
(O82) Isländisch
(119) Niederfändisch
(120) Nordrstrk/SkdndinavisLih
(121) Norwegisch
(143) schwedisch
(167) Ubersetzer Deutsch
(168) Ubersetze! Nrederländisch
(1?4) Volkskunde

(@1)
(@2)

(o1o)

(232)

(o15)

(04s )

(073)

(233)

(o78)

(o81)

(o83 )

(o8s)
( 198)

(238)

1122)

tt23)
(141 )

(14s)

(1 s8)
(156)
(173)

(187)

Aegyptologie
Afrikan istik
Arabrsch/kabistik
Assyriologie
Autochthone Sprachen und Kulturen Afri-

kas, Austronesiens sowie Mittel- ünd
Südmerikas

hlnetscher Arabisch
tsebräisch
HeLhiologie, Hethitisch, Hethitologie
Indologie
rranistik
Islamwissenschaft
JapanoLogie
Judaistik

Orientalistik
Ostasiatische .Philologie
Semitis t ik
Sinologie/Chinesisch
turkologie
Ubersetzer Arabisch
vöIkerkunde
Zentralasiatische Sprachen

(061) cegenwartskunde/cemeinschaftskunde/l,olitische
Bildung/Staatsbürgerkunde

(129) polirikwissenschaft,/politologie
(147) Sozlalkunde
(148) Sozialwissenschaft
(149) SozroLogie

Sozralwesen

(24)l sozralpadagogrk
(2og) Sozialwesen/SoziaIarbeits

RechEswissenschaft

(l 35) RechEswissenschaft

VerwaI

( 172) VerwalLungswissenschaftsen

Wirtschaf tsuissenschaf ten

(O1 1) kbeitslehre/Arbeitswissenschaft/Arl eits-
wirtschaftslehre

(O21) Betriebswirtschaftslehrc
(O54) cenossenschaftsökonomie
(175) volkswrrtschaftslehre
(239) Volkswirtschaft, Sozialwissenschaftliche

Richtung
(195) Warenlehre
(228) Werbunq

(229) wirtschaft/Wirtschafts- und BetriebsEechnik
{178) wirtschaftsgeographie/sozlalgeograph Le

(180) Wirtschaftskunde
(182) Wirtschafts- und Arbeits;Iehre
(183) Wrrtschafts- und Sozialqeschichte
(181) wirtschafts- und/oder sc,zialpädagogi i

(184) Wirtschaftswissenschaft('n

Wirtschaf tsingenreurwesen

(179) Wirtschaftsingenieurwesen

Psychologie

(246) Entwicklungs- und Erziehungspsychologie
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Mathemat i k

(105) MaLhcmatik
(ll7) sL.rtistik

Infomat i.k

(079) rnf()matrk
(OBB) Kommuni kationswrsJ;r'nschdft (InfomdLion

sc ienccs )

(247) Medi2inischc lnformatik

Physik, Astronmic

(Ol 4 ) Astronomie
(1 2B) Physik

chemie

(o25) Biochemie
(032) chmie
(096) Lebensmitstelchenie

Phamazic

(I25) Phamazie

BioIog ie

(m9) AnlhropoLogie
(o26) Brologie
(1@) Lbnologle

(o55) Geologie/Geologie und PaIäontologie
(066) ceophysik/Gaophysik und Meteorolog.ie
( I 1o) Meteorologie
(111) Mineralogie
(1 24) ozeanoqrap)rielMeereskunde
(1 25) PaIäontologie

Geographie

(o50) Erdkunde (Geoqraphie)
(O74) Heimatkunde

ik Na tu ruis senscha f ten (o28) Brau-und Geträilkotochnolo9i.'
lo29 )

(097 )

(094 )

(220)

t22'7 )

Gar

(060) carEenbau/Gartenbauwissenschaf t
(189) carEen- und LdndschaEtsgcstaltung
(o93) Landespflege

stwissenschaf t, Eolzwirtschaf L

(O58) Forstwissenschaft/Eorslwes.rn
(o75) Holzgeworbe/Holzwirt.sclraEt

lnnena rch i tekt ur

(ol l) Architektur
(o18) Baukunst (ArchiLeklur an Kunsthochschulcn)
(242) InnenarchitekLur

RampLanung

(1:14) Raumplanung

Bau ingen ieurwes_e_1

( 2 lO) Baubetrieb
(o17) Bauingenieurwcsen/Irgeniaurbau

Vemes surg swesen

(171) vermessungskr)nde/Vermessunqsuesen (Geodäsie)

Kunst,

Kuns sch i

(o2l) Bildende KunsE/Graphik
(2o5) Bildhauerei
(ool ) Kunsterziehung
(092) Kunstqeschichte/Kunstwissenschaft
(2o4) Malerai

DlrsteLIende Kunst, FiIm und Fernschen, Theater-
wissenschaft

(o35) Darstellende Kunst (Ballett, Gesang,
schauspiel )

(O54) Film und Eornsehen
(250) Musiktheater - Regie
(155) Theaterwissenschaft

Gestal tung

(m?) Angewandtc Kunsl
(248) Fotoqraphis.he Technik
(217) GoId- und Silberschmiede
(oß9) Graphisches @werbe/Kommunikati.onsgcstalEung
(221) Mode/Modegraphik
(116) Naderarbeit/Textilgestaltung/TextiIcs

t-ry Nautik, schiffstechnik

(223) Nautik/seefahrt
(142) Schiffstechnik

Ernährungs- und a1 tswissens.iha Ften

hni.k

(O71) HaushaLts- und Ernährungswisscnschaftcn,
-technik

(o72) Eausuirtschäft/-swissanschaften
(o89) Kosmatik
(117) Nahrungsmittelgewcrbc

I ngen ieurw issenscha f I cn

Berghau, Hüttenvcsen

(o20) Berqbau
(076) Hüttenkunde/Hüttenwescn/Gioßerei-

Hüt Lenwesen

(1o3) Markschaidewcsen
(1o9) MetalIkunde,/Metätlurgie

Bi

(1O?) Medizin (AlLgemein-Madizin)

zahmediz in

(185) zahmedizin

(o19) Bekleidungsgewerbe
(o33) Chemie-rngenieurwosen/chcniotechnik
(211) Druckcreitcchnlk
(21 1) Enerqie- und WärmoLcchnik
(235) Eahrzeugtechnik
(212) Eeinwerktechnik
(202) Fertigungstechnik
{O;7) FlJqtpchnik/L,rrtf rhrl l..hrik
(213) cas-, wasser-, Heizungs- und Klinatechnjk
(214) cerälebau
(215) Gesundheilstechnik
(216) GlasEechnrk
(077) Hygiene
(216) Keramik
(241) xerntechnik/Kernvcrfahrorlstechnik (20l)
(2191 XunsLstoEftechnjk il76)
(l04) Maschincnbau/-wcsen/Maschincnbaugeuerbe ea1)(Gewerbelehramt)

Metal lgewerbe
Physikalischc I.r( hIik Lrnd Itrforniariolrslc.llrrik

Produ ktionstechn ik
Tex ti1 tech^ik/Tox Li.Iuosen
verfahrens- und werkstof f technik

Werkstof fwissenschatten

cesta I ten
Produktqestalt ung

werkarbe it/werken
werken (technisch), Technoloqie

fr--;;;;;ll.--l

ohne zahnnedi zin)

veterinämed iz in

(1 56) Tiermedizin/Veteri.n:Srmcdizin

r-***.ffir

--

t-

Agrarrissenscha f tcn

(OO3) Aqrarwisscr)scl\dftlLändrnu/LandwjrEschaft

(108)

t224)
/.249)

122\)

122())

tt11)

EI!ktrotechnik

(04B) ElekLrotechnik
(206) (ybernctlk
(222) NachrichEcntcchnik

Musi k

(l 92) Dirigieren
(oaö) InstlMentalmusik
( 1 9l) Kirchenmusik
(191) Konposition
(113) Musikerziehung
(Ll4) Musikwissenschaft/Mrrsikqeschicht'e
(1r14) Tonmeister
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